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Amtsblatt zur LaikMer Zeitung Rr. 2ß8.
Domeistllg dm 22. November 1894.

(««)»—» Z« Z » «

Lintations-Kundmachung
über die lieferung des Schottermaterials für die Reichsstraßen des Herzogthums ^ a

im Triennium 1895, 1896 und 1897. ^ ̂  ^
Zur Sicherstellung der Lieferung des Schottermaterials für die Erhaltung der krainischen Reichsstraßcn in den Jahren 1895, 1696 und 1697 werden auf ^"l^ften °"H

angeschlossenen Uebersicht 4 für ein Jahr ausgewiesenen Bedarfes beim Baudrpartrment der l. l. Landesregierung und bei den in derselben benannten l. l. Vezirlshauptmann,^^^ ^
daselbst festgesetzten Tagen, jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags und im erforderlichen Falle von 3 bis 6 Uhr nachmittags, die mündlichen Minuendo-Verhandlungen beran > ^>ss»
die Nusbietung nach den ermittelten Erzcugungsplätzen mit den bezüglichen Einheitspreisen, dann nach der in der obigen Uebersicht angeführten Reihenfolge vorgenommen uno I ^
gebotene Lieferung dem Mindestfordernden unter Vorbehalt der Ratification von Seite der k. l. Landesregierung zugeschlagen weiden wird. .̂ . ^ r ^ "

Zu dieser Licitationsverhandluna wird jedermann zugelassen, der giltige Verträge abzuschließen gesetzlich berechtiget, gegen dessen Redlichkeit lein Anstand obwaltt
schon bei irgend einer öffentlichen Bau« oder Lieferungsunternehmung contractbrüchig geworden ist. . ^ als ßl<^

Jeder Unternehmungslustige hat die bedungene, in zehn Proccnt der einjährigen Liefcrungssumme bestehende und bis zur Bestätigung des NersteigerungsreslMn^ hartö A
geltende Caution zu leisten, welche zu Handen der Licitationscommission zu erlegen oder deren Deponierung bei einer öffentlichen Tasse nachzuweisen ist. Diese Caution "NN «ahre»,^
ober in Staatspapieren nach dem bvrsenmäßigen Course des der Licitation vorangehenden Tages geleistet werden, und nur die Obligationen des Lotterie<StaatSai»lehens von oc ^ A j«^
und 1639 werden im Nennwerte angenommen. Auch können zu diesem Behufe im Sinne des K 1774 des a. b. G. B. versicherte hypothekarische Verschreibungen beigebracht nieroe ,
vorerst von der l. l. Finanzprocuratur geprüft und annehmbar befunden werden müssen. AeN ^ ^

Eine Cautionsleistung mittels Bürgschaft oder durch Hinweisung auf eine Aerarialforderung, selbst wenn sie den Straßenbaufond betrifft, wird nicht angenommei^^n^
nehmungslustigen, welche bei der mündlichen öffentlichen Licitation aus was immer für einer Ursache zu erscheinen verhindert sind, wird gestattet, sich entweder durch einen -uevo vc>D^
sich bei der Licitationscommission mit einer von seinem Machthaber ausgestellten Vollmacht auszuweisen hat, vertreten zu lassen oder vor dem Beginne der Ausbietung ein gey ^ ^n!
mit der Stempelmarie von 50 lr., dann von außen mit der Ausschrift: «Anbot zur Lieferung des Declmaterials für die N. N. Reichsstraße im k. l. Naubezirte N. N.» versehenes
unten vorgezeichneten Formulare verfasste Offert entweder selbst zu übergeben oder portofrei einzusenden. KHottel s^.,»'

I n einem solchen Offerte muss der Vor- und Zuname, Wohnort und Charakter des Offerenten und der angebotene Preis für die Lieferung eines Cubikmeter» ^ ^ ^Ml ,
bezeichneten Echottererzeugungsorte mit Zahlen und Buchstaben deutlich geschrieben und ausdrücklich erklärt werben, dass sich der Offercnt den diesfälligen, demselben wohlbelani, ^
bedingniffen ohne Vorbehalt unterwerfe. a,uaen M

Die des Schreibens unkundigen Offerenten haben ihre Kreuzzeichen beizufügen und dieselben überdies von zwei Augen mitfertigen zu lassen, wobei einer der ^ "U
Namenöfertiger des Offerenten sein kann. Die Fertigung mit Handstampiglie wird nicht als genügend angesehen.

Jedem Offerte ist die für jeden Erstehungslustigen überhaupt bereits vorgeschriebene lOproc. Caution beizuschließen. nvitatio" ^ ' ^
Die einlangenden Offerte werden der Reihenfolge nach, in welcher sie einlangen, numeriert; die Eröffnung derselben findet aber erst nach beendigter mündlicher ^ 'n ^^eü'
Für den Fall, als das in einem schriftlichen Offerte enthaltene Preisanbot dem mündlich gemachten Bestbote eines anwesenden Licitanten gleichkommen sollte, wiro oc

bei gleichen schriftlichen Anboten jenem, welches früher überreicht wurde, der Vorzug gegeben. mmme"' c,.^'
Wenn eine Schotterlieferung von der Licitationscommission dem Bestbieter zugeschlagen worden ist, wird weder ein schriftliches noch mündliches Anbot mehr ange"" ^eii; m
Die Caution des Erstehers wird zurückbehalten, und derselbe bleibt mit seinem Anbote selbst dann noch verbindlich, wenn neue Ausbietungen vorgenommen werden > ,̂ ,

wird ihm für den Fall, als bei der neuerlichen Verhandlung kein geringeres, fondern ein mit dem seinen gleiches Anbot erzielt würde, der Vorrang eingeräumt. ,^e t>ie ^
Den Nichterstehern wird die Caution, wenn sie zu Handen der Licitationscommission erlegt wurde, nach dem Schlüsse der Verhandlung zurückgestellt; jenen aber, «vr», ^.

bei einer l. l. Casse deponiert haben, der Legschein, mit der Ausfolgungsclausel der Commission versehen, zur Wiederbehebung ausgefolgt werden. l,,s,rung ""
Zur Uebernahme der Schotterlieferung werden besonders Gemeinden, als in ihrem eigenen Vortheile gelegen, aufgefordert, und dieselben sind, wenn sie eine " t> l ^

barischer Haftung übernehmen, nach ß 4 der Licitationsbedingnisse von dein Erläge der lOproc. Cautiou enthoben. ^ bit l^t?
Bei der Licitationsverhandlung wird vorausgesetzt, dass jedem Unternehmungslustigen die diesfälligen Licitations» und Lieferungsbcdingnissc genau bekannt ' ^? ' Mde",^ ^

lst die Vorsorge getroffen, dass dieselben bei allen l. l. Bezirlshauptmannschaften und dem Vaudepartement dcr l. l. Landesregierung in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen ^ La'^>i
Schließlich wirb bemerkt, dass behufs Durchführung von Versuchm auch Anbote für die Lieferung von Schlägelstein.Schotter aus dem Steinbruche in Podpec "!! ^ e r l ^

die Triestcr Reichsstraßenstrecke zwischen Kilometer 0 - 3 / 7 , dann für die Gradischa<Durchfahrtsstrecke zwischen Kilometer 0—1/1, sowie für die Agramer Straßenstrecke zwischen " "
angenommen weiden.

«aiba« am 12. November 1894. A ^. L llNd t s t t g l t l UN« f Ü l K t U i N .

F o r m u l a r e des O f f e r t e s : ^ot ter l^
Ich EndeSgeferrigter, wohnhaft zu . . ., erkläre hiemit, die in der Kundmachung der hohen k. k. Landesregierung für Kram ddto. . . November 1894 erwähnten . ^ h r " " . ^ '

bedingnisse eingesehen und wohl verstanden zu haben, und ich verpflichte mich, genau nach denselben Ein Cubilmeter Schotter aus dem in der Nebarfsübersicht X «"b 3lr. > - ^ M ^he»,
gungs^rte Namens der Reichsstraße im l. l. Baubezirle um den Betrag von . . sl. . . kr. (hier kommt der Betrag, mit Ziffern und Buchstavt" ^jell ?
anzuführen) zu liefern, zu welchem Behufe ich das 10proc. Vadium per . . . fl. . . lr. in Barem anschließe (ober bei der l. l «lasse laut des zullegenden Leg scheme»

Name des Wohnortes, am «ame und.Charalter des Osserent"-

A d r e s s e v o n a u ß e n : . ^«bach
« n die löbliche l . l . Bezirlshaufttmannschaft i n N . A n die hohe I. k. Landesregierung m ^

Anbot der für die Lieferung deS Schottermaterials auf die . . . . Reichsstraße i m l . l . Naubezirle N .

Uebersicht ^ . ^ ,
de« f»l die Reichlstraßen de« Herzogthum« Kl°in für die VerwülwnMahre 1895. 1896 und 189? zn liefernden Tcho!ter«at'ii»<«'^^^«<^

" s Uu, den .„ VÜM. . ^ b° iw ' ,ch° l ^ Z «<»«d.» «»b i ' .K , »',«>"
r § M°..r«..«<z.u«un«.P<°°. ^ u . ' « . Z N , ^ «..r« » ^ d H ^ o n ^ ^ M°..ri°>.Er,.u«u„»«p.a,e «',«. ' ^«H^ .und ,««r« . , . ,.'
V gen wlrd ^ ^ ^ ^ ^ '

-̂  —' ^ O
Cubil. von ! bis in ö. W. Cubil' von I bis _ " ^ ^ ^ ^ - ^
meter Distanz-Nr. fl. kr. l st. " " " l. Distan^.Nr. l ^ U ^ ^ ^ ^

. ? < l 1 ' ->,!
I m Vaubezir le Lalbach: 1 Schottergrube Na drinio 100 Oradisa<Durchfahrt i ' 9^? ^ ^c l^ '

2 Schottergrube ^ » dringe 750 1/1 4/5 3 "^ ^ 3 d^
1 Schottergrube ela lii-i^e 400 i78<7 v°i »/0 4/2 1 32 53 3 Steinbruch Labim ^oric» 520 4/5 3/9 2 ^ ^7 d^
2 Schotterbänle am rechten ^ 4 dto. Tlale 240 3/9 2/12 1 " " 49 ^

Saue-Ufer 300 4/2 3/5 1 12 32 " ü dto. St. Marein 290 2/12 1/16 1 °? ?0 s.l>" .
3 Schotterbänle am linken 8 6 dto. Seitendorf 320 1/16 0/20 7 t . 80 , , ^ « ' !

Save-Ufer 600 3/b 2/10 1 50 90 « 7 dto. Blatu 130 0/20 2/22 1 ^ 32 ttg" ^,
" 4 Schotterbänle am rechten ^ " 8 dto. Stechainerberg 200 2/22 1/2? 1 ^ . 4b ,<z?tce"
^ Feistritzufer 350 2/10 1/15 1 57 55 Vau. « 9 dto. Gabrie 250 1/27 2/32 1 ° ' 1? ^ ' ^
^ 5 Schotterbänle am linken l . ^ ^ n , ^ . ^ dto. Nische 110 2/32 2/35 1 A 20 1»^
" Fcistritzufer 180 1/15 4/20 1 64 30 Departement ^ z,^ G r M 120 2/35 39 , «a ^ ^
^ 6 dto. Nebro 200 4/20 1/28 1 84 38 ^ r ^ dto. Kuscharie 80 39 42 1 " "

7 dto. Wnrda 130 1/28 4/31 1 91 26
8 dto. Sadraga 70 4/31 3/36 2 24 15 l . l . Landes. ^ ^ ^ . » ^ ^ , . "7" s l. .
» dto. Utschal 40 3/36 1/40 1 91 8 I m Vaubezlr le « u d o l f s w e r t : " ,

10 dto. Nabll 30 1/40 2/434.119", 2 81 8 «gierung ^ ^
1 Steinbruch Bärenbern 60 0/42 2/44 1 ^ ? ^«ü»'!

" " 2 dto. Langenthal 40 2/44 0/46 1 ^ 14 ha-?"' !
« 1 Schottergrube ^ ^ ! , r in^ 770 0 3/7 2 97 228 11. December 3 dto. Koronitla 60 0/46 0/48 ^ <>g 18 ^ i
i ^ 2 Stembruch Schinlouc 430 3/7 0/18 2 40 100 4 dto. Etcinbrückl 80 0/48 0/51 ^ ?o 49 >' ,
.^ 3 dto. Mociumt 150 0/18 2/21 1 62 24 l694. ^ 5 dto. Deutschdorf 190 0/51 0/55 ^ ^ ib hgls^ !
^ 4 dto. Nasloilz Nr. 1 120 2/21 2/25 1 83 20 « 6 dto. »olariza 60 0/55 0/57 2 ^ ? " " '
" b dto. dto. Nr. 2 50 2/25 0/2? 1 36 7 « 7 dto. Et. Anna 40 0/57 0/59 1 ^ 1Z <""

" 8 dto. Nitsch«ndorf 60 0/59 0/61 2 ^^ ^ ^ ^ h i ,
« 9 bw. ?oä ito!»wm 80 0/61 0/64 » ^ 1» l^>" i

5 1 Schottergrube Na dr i^e 220 0 1/2 1 91 42 ^ 10 dto. k r i ^otw 70 0/64 0/66 2 » iZ ^ .
" 2 Schottergrube 8lepi ^nex 160 1/2 1/7 1 40 22 11 dto. Pototsch«dorf 60 0/66 0/68 1 1^ ^
" 3 Saveschotterbänlc bei Mebno 120 1/7 4/10 I 26 ib 12 bto. Werschlin 200 0/68 2/71 ^ ^ . ^
^ 4 Steinbruch Presla 160 4/10 0/15 2 10 33 13 dw. 2ik»v» 160 2/71 0/74 2
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Beiläufiges Erfordernis Lau. Beiläufiges Erfordernis <5«,.
für ein Jahr Mscal- .ion für ein Jahr Fiscal- f°,"n

« ^ ^ eine! ^ Behörde. . . U s ^ Behörde,
^ 6 , Aus dem Cubil» zeu' b " < ^ e r ! ^ ^ Aus dem ^ i k <^' bei welcher

Cubit- von I bis in 0. W. Cubil- von I bis in ö. W.
^ ^ ^ ^ ^ ^ meter Distanz-Nr. fl. ! lr. l fl. ü meter Distanz.Nr. fl. > kr. > st,

15 Umbruch Slateneg 70 0/74 0/76 1 91 13 1 Steinbruch Ü5a!a lil-usica 70 0 0/2 1 68 12 « ,
^ ß . ^ Ratesch 150 0/76 0/80 2 10 35 " 2 dto. ?ri ör^euci 70 0/2 3/4 1 7 0 1 2 <«

!1? ^"'"grube Obernassenseld 210 0/80 0/83 1 8? 45 " 3 dto. ?n koüünn 20 3/4 1/6 2 — 3 Bezirks»
! IN G.., ^"^ St. Barthelmci 400 0/83 0/92 1 73 64 ! 3 4 dto. N26 krusiea 30 1/8 0/10 1 64 5 hauptmann»

,,1g '"Ndruch Dubewald 80 0/92 0/94 2 30 18 I « b dto. ölil.öev ßriö 50 0/10 1/12 1 67 6 schaft
' ^ Q^°°- Studena 230 0/94 0/98 2 90 67 " 6 dto. Podkraj 180 1/12 4/15 1 79 22 y ^ ^ »
L>2l Mtergrube Mrafchaufeld 100 0/98 0/102 1 4 2 13 « 7 dto. Oresje 240 4/15 3/18 1 8 1 3 9 ^°"sberg
" 3 2 dto. Hirne 80 0/102 0/106 1 71 13 ^ " 8 dto. Skarza 300 3/18 4/22 2 0 6 61 "«

!"!23 «0. Gomila 30 0/106 0/108 1 17 3 » N 9 Schottcrgrube IiH8tni Iiril) 230 4/22 0/25 1 31 30 17-December
" 24 U No. Pis^c 50 0/106 0/111 1 26 6 l W dto. ^Hpuoka pot 210 0/25 1/27 1 4 8 3 0 1894
5 "°t>en Savefluss-Schotter« » ,

25 Ahnten 80 0/111 0/114 2 54 12 ^ ' ' ' — ^ ' '
?/en Saveflufs-Schotter. Bezirks.

! 28 A,b/nlen ^ ' " 60 0/114 0/11? 1 92 11 " ^ "
! "^ den Savefluss'Schotter. hauptmann.
^ 3? c,,°clnlen 60 9/117 9/120 1 88 12
i ^"s d,„ Savefluss-Schotter. ^ W f t I m Naubezir le K r a i n b u r g :
^ ^ ^ v ä n l e n bei Nregana 30 0/120 2/121 .̂98»v 1 81 5 ^ ^ ^ ^

1 K̂  ' °N» ^
2 ? r u c h Stauden 90 0 0/2 2 20 19 l

' 3 b o. P^anitz 80 0/2 2/3 1 5 9 12 14. December 1 Schottergrube ?n lloriw 40 0/15 2/18 1 7 0 7
^ 4 ?"- Unterschlverenbach 80 2/3 0/6 1 70 13 ^ 9 4 l 2 dto. Noöevar^va ^
^ b °°- Oberschwcrenbach 60 0/6 0/8 1 65 11 ' l ^ m a 40 2/18 1/22 1 7", 7
>. ! « "0. Weindorf Nr. 1 45 0/8 2/9 1 84 9 , ! 3 Aus den Save-Schotterbänlen 400 1/22 0/2? 2 02 79
^ ^ 7 ? °- dto. Nr. 2 210 2/9 3/12 2 44 50 » 4 Schottrrgrubc Poliza 300 0/2? 4/29 1 7! 50
^ > 8 ° w. Iugorie 120 3/12 2/13 2 10 25 ^ b dto. Nallas 200 4/29 1/32 1 66 32
. 9 ° °- Slrmloutz 80 2/13 0/15 2 23 17 - 6 Feistritz-Schotterbanke 220 1/32 0/36 2 02 44
5 1l) ^ l». Schaworn 40 0/15 3/16 2 01 8 « 7 Schuttergrube bei Zadraga 190 0/36 4/39 2 26 42
5 H °"- Hrast 40 3/16 0/18 2 29 9 .^ g O^rölle Paprcce 170 4/39 3/43 2 - 3 4

«12 ""- Beretschendorf 40 0/18 2/19 1 95 8 l < ^ 9 dto. Bazclca 100 3/43 2/46 1 71 18
13 °"> Loquitz 40 2/19 0/21 2 01 8 " 19 ^ 0 . I'ri Lalantu 70 2/46 4/48 1 73 13

ii4 °"> Butfchla 30 0/21 2/22 1 94 6 H ^ o . ?sü,^bovem1coritu 30 4/48 1/50 1 70 5
^ . ^"- Namenca 130 2/22 i/2e4-5?'7 2 39 31 ! 12 dto. 8ulii plax-ßraben 20 1/50 1/51 1 56 3

^ - > - ^ _ ^ !l 13 dto. Nelenila 40 1/51 0/53 1 «7 7
! 14 Steinbruch Loiblhühe 30 0/53 <j/544.i2»n, 2 47 ?

! 2 Beinbruch Smrelouz 90 0/2? 1/29 1 99 18 ! 1 Schotterbänke der Feistritz 70 0 4/2 1 87 12 ^ c k '
3 °°. beim Bahnhof 280 1/29 2/32 2 25 62 2 Schottergrube an, Schwamm« haufttmann«

, 4 °°. I«alH 8t.an 230 2/32 2/35 ^ 12 46 berg 70 4/2 4/4 2 06 15
, ö ° °- 8ut,0 redro 20 2/35 1/38 1 88 5 3 Schottergrube Pofauze 40 4/4 1/7 1 60 6 O°st
«, 6 bw. p ^ 30 1/38 0/41 2 08 6 4 dto. Ül2rtin8lli ^ V r
. ? b». Kljucica 40 0/41 0/44 2 16 9 l,^nec 50 1/7 0/9 1 54 8 Kramburg
» 8 0 °- V s i ^ i i 70 0/44 0/48 2 2? 15 5 Schottergrube Podounza 80 0/9 4/12 2 54 21 am
' l» ° °- Maclouec 60 0/48 0/51 2 15 12 6 Schotterbänle bei Vigaun 100 4/12 3/16 2 68 89
k 0 °w. 0«lri vrk 400 0/51 2/57 2 41 96 7 O„ölle kocl lininkam 60 3/16 2/19 2 39 15 20. December

1 °°- Skala bei Hrusuje 410 2/5? 4/63 2 60 98 « , ^ 8 dto. in Bach 250 2/19 3/25 2 4 2 6 6
! 2 °°. Singerca 310 4/63 3/6? 2 42 72 K. l. « g Sc,ve-Schotterbii»,e 190 3 25 0/30 2 23 44 ^894.
I3 "0. ^ ^ ^ ^ ^ ^ 159 3/67 2/69 1 96 29 ««irks« « 10 Steinbruch iu Birnbaum 40 0/30 1/33 2 79 12

! I4 3°' unter Wagner 220 2/69 2/72 2 08 45 " " N GerUlle in Uelo pol^« 20 1/33 0/38 2 66 5
I5 ^to. Slarleuc 200 2/72 2/75 2 06 6t, yauptmann- ^ 12 Savc°Schotterbäl,le bei

^ ^ "°- Gabrel 250 2/75 o/?»^«/ 2 14 53 V Muisttana 20 0/38 2/40 1 68 3
l. ^ - » ^ ^ fchaft 13 Save-Schotterbänle in Vel^a 10 2/40 4/41 1 72 2
<. 1 ^. ' ^ ^ ' ^ m^szl.«^ 14 dto. inPoblufch 10 4/41 1/43 1 52 2

, ' i 2 Beinbruch Mnlilni, 1^0 0 0/4 1 9 7 26"de!sverg 15 Gerölle in Leii ^»den 10 1/43 0/46 2 38 3
" 3 dto ^ ^ ? s"'̂  .- i. . ^ n/^ 2 7 2 05 1« am 16 Save°Schotterbanle bei der
^ dt ' N - ^ b u c t 80 0 4 2 ? ^ ^ ^ am Waldbrücke 10 0/46 2/49 1 7 0 2
' b dt°. ^ " m . 180 2 ? 1/ 1 69 16 1?,Decemd^ 1? Sav^Schotterbänke bei der

!- tz dto. " ^ " l , " 1 " " ^ " ^/16 1 70 14 „ „ . Pifchenza-Brücke 20 2/49 1/53 1 74 4
!5 ' dto. 3einmek?ws 220 0^6 3/25 2 46 54 1894. 18 Gerölle in 3uki ,raden 60 1/53 ./57^5«^ 2 65 16
^ dto. v.'^.^ ,../ ' » ^ ^ ^ . , ' ^ 1 ^ 2 75 124

' 1 / ' ' ' ^ " 1 Schottergrube Primslau 250 0 1/4 1 89 4?

^ ^ '"bn'ch Podnrii 200 3 6 110 2 0 8 4 0 « b dto. ?r. ? o ^ ° ^ j 120 4/12 3/16 1 6 7 2 4
! ' ' 3ö"""grubc N dre.ik 200 1 10 3 14 1 6? 37 ^ ^ ^ dto. am Leobelza-
5 8 ^'terbach Velabach 160 3 4 0 18 1 58 25 w berg 40 3/16 1/18 , 6b 7

' dto. Cegunca 240 0/18 1/2^2«^, 1 65 40 7 Kanler-Schotterbänle 90 1/18 4/2^?8«V 2 26 20

Laibach am 12. November 1894.

K. k. Aanöesreg^erungsiw Krain.
I . 3286 Präs.

^ l ' ! t^ l" 'VHrr. .ung. Consulat in Pitts-
3 < ^ V 7 i ? . ? I Iwung gemacht, dafs in
L""!, ^eligen'V'unternomlnen ""den sind,
^ > L ' N N ^ " m unter der Vorspie-
^ < > m " n ^ " "")nhafter O
^ n" ̂  v t t ^ ? " « "er Weller sei
3 " ^ 'n O.s< ' "ben und habe sein Ver<

'hnl. "of;, ^"e'ch lebenden Eiben hinter.
'5 ^h°«^°r H 3 '"""neu durch Abnahme
« ''he Zussen. zu entlocken'
' d ^?ie>! / ^ da,s Anfangs August l. I .
^ H " t e n y^la tern eine diesbezügliche
s > ^ e n i t t " " "'id dass. der an die
^ " K^°W l,s?"?^N' crgangenen Auf-
? > ^ che'"l e"d, zwn Erbschaftswerber

in Pittsburg
^!e^' v^ndtt hH^unft über eine solche

H ? 3 ^ ' ^ ^ ^ " Consulate beim Ge<
!'»^ ^ w ^ohl ̂ . »epflogcnen Erhebungen
^ b ^ n s Ve,' °"er Einwohner Clevc-
^ b ° 3 > U t t ' ' " " ' n » . W h e l l e r . Eng-

^ U ° ^ " d e r ' ^ ° l t gestorben sei und dass
^°"'.,' 3 / ^ " Verwandten testamen-

"acyiass bei jenem Gerichte

verwaltet werde, dass aber von dle,cn " " ' " " ' " '
ten keiner in Oesterreich leben dürste und da)S
eine andere Verlassenschaft nach einem VenMlM
Weller oder Wellner dort nicht bekannt ,e.

Es wird daher ernstlich davor gewann
auf derartige, muthmahlich von W e n m m "
«Mandatswerbern, verbreitete
zn reagieren und große Zeit- und ÄcldoP er
behufs Erlangung der in Ncdc stehenden Erb-
schaft zu bringen.

Laibach am 19. November 1894.

Der k. l. Landespräsident:

Hein m. p.

Svarilo.
Cin kr.avstrijsko-ogerski konzulatv

Pittsburguje opazil, d a s o v n a j n o w g
času nekatern.ki poskuäali, « lahkoverr h
oseb izžčti velike novCne ^ote %a «troSkovne

"•"•-»"-»« uuuuiiu naznanilo, in da sta se dva
dedmska prosilca, vstrezaje pozivu, izda-
nemu na «avstrijske sorodnike», obrnila na
c. in kr. avstrijsko-ogerski konzulat v Pitts-
burgu s proSnjo, naj jima da pojasnilo o
takäni dedäcini.

Od omenjenega konzulata pri sodišči v
Clevelandu 0. izvršene poizvedbe so poka-
zale, da J e p a č neki star prebivalec Cleve-
landskiz imenom Benjamin 8. Wheller,
rojen Anglican, tarn umrl, in da niegovo
znatno, svojim sorodnikom oporočeno za-
pusč.no upravlja ono sod.šče. da pa najbrž
nobeden teh sorodnikov ne živi v Avstriji,
m da kakSna druga zapuščina po Benjaminu
Wellerjl ah Wellnerji tarn ni znana.

Občinstvo se zatorej resno svari, naj

J w i ' l V a >na t a k š n a n a J b r ž o d t a k °-
S ' 1 ' «mandajmh prosiloev razSirjena

časa „ denarja v ta namen, da bi doseglo
zgoraj omenjeno dedščino.

V Ljubljani dnč 19. novembra 1894.

C. kr. deželni predsednik:

H e i n a. r.

(4939) 3—3 Z. 1446 B. Sch. R.

Ooncurs-Uusschreiöung.
Nachdem der Lehrer an der einclassigen

Volksschule in G o t t e n ih die Lehrbefähigung
erlangte, wird die von demselben bisher in proui-
sorischer Eigenschaft versehene, mit dem Jahres»
qchalte ftr, 45)0 fl. dotierte Lehrstelle zur defini-
tiven Besehung ausgeschrieben.

Bewerbungsfrist
b i s 30. N o v e m b e r 1 8 9 4 .

K. l. B.>zirlsschnlrath Gottschee am 15ten
l November 1894.

(4938) 3 - 3 g. 1445 V. S c h ^ ^

Ooncurs - Uusschreibung.
Nachdem der Lehrer an der vierclassigen

Volksschule in A n t e n f e l d die Lchrbcfähigung
erlangte, wird die von demselben bisher in vrovi-
surischer Eigenschaft versehene, mit dem Iahres-
gehalte pr. 500 fl. dotierte zweite Lehrstelle zur
definitiven Besehung ausgeschrieben.

Bewerbuugsfrist
b i s 3 0. N o v e m v c r 1 8 9 4 .

K. k. Vezirksschulrath Gottschcc am I5len
November 1894.
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Schöne Wohnung
mit vier Zimmern lammt Zugehör
im I. Stock des neuen Hauses Nr. 8 an
der Römerstraße ist mit 1. Februar 1895
zu vermieten. (4780) 9

JSliiiiii'iitist'lic, Jlliinieii-
körlus Handtuchhalter, Scr-
vicrtuKseu, LiiiiiipciiKcliirme,

Pii|»|ukiiviagt'ii, Schaukel-
pferde, «esel lach aft.sspiele

und N p i e l w u r c n alier Ars.
(494») empfiehlt billigst 7—5

Fr. Stampfel in Laibach
am Congressplatz (Tonhalle).

S£ Reiner =5

Iteiftn
aus Gebirgshimbeeren bereitet, vom

besten Aroma etc.
1 Kilo in Flasche 65 kr., halb

Kilo 35 kr.

Apotheke Trnköczy
Laibach. I

(3475) Täglicher Poslversandt. 15 •

P Tinct. chinae nervitonica comp.
of. Dr. Liel)er3s Nervenkraft-Eüiir).
allein echt mit Schutzmarke

Kreuz und Anker.
Bereitet nach ärztlicher und amtl. be-

glaubigter Vorschrift in der Apotheke von
Max Fa ta, Pra. Dieses Präparat ist seit
vielen •'ahren als ein bewährtes nerven-
stärkendes Mittel bekannt. Flasche zu
1 fl., 2 fl. und 3 fl 50 kr. Ferner haben
sicli die St. Jakobs-Magentropfen als viel-
fach erprobtes, ärztlich empfohlenes Haus-
mittel bewährt. Flasche 60 kr. und 1 fl.
20 kr. Zu haben in den Apotheken.

Haupt-Depot: Alte k. k. Feld-Apotheke,
Wien, Stffansplatz. Depots: Apotheke
Alfred J. Eprger, Klaenfurt ; in den Apo-
theken Laibachs sowie in den meisten
Apotheken. (4215) 10-3

Verkäuferin
deutscli und slovenisch sprechend,

flinke Rechnerin
findet sofort Aufnahme.

Auskunft in der k. k. Tabak-Trafik am
Südbahnhofe. (4988) 3—2

ISi^iieiii
finden Beschäftigung bei

CL JF. Hamann
(4990) Hauptplatz Nr. 8. 3-2

Ein Gasthaus
oder ein

Kaffeehaus
wird zu paohten oder ein

dazu passendes Haus
zu kaufen gesuoht.

Anträge an die Administration dieser
Zeitung. (4989) 3—2

W Wand- Tl
tf flofizkalender V
\ 1895 \
- ziveiseitig. Grossformat, auf Pappe |
j, gezogen t

\ 25 kr., per Post 28 kr. 5

Wandkalender I
1895 i

zweiseitig, Kleinformat, auf Pappe l
gezogen |

20 kr., per Post 23 kr. j
empfehlen }

L
Buchhandlung L

Laibach. /A

(MM) IÜ—•;

Alleinige Fabrik MtP** «A^w ^ B E I K
in Amsterdam. «^VS:©*6' « \ W * ^ von seinen

^ > > - C* YsV tollandiBche*
(4089) 28-7 y » J Ä e* o^y * Liqueuren.

'<$>*%•€*** \ ri®' FabrikB-Niederlage:

V*^ ^ K V^ ö ^ L,KohlmarktNr.4.
^ ^ \ ü f c ^ ^ l V ^ Z u r ß o ( l u o m * i o l l k e i t doB V- t- l'ublicume sind die

| ^ p V p tfr^ liiqueuro ocht auoh boi don tiekaunteu rouommiorton
^ ^ Ä ^ L ^ ^ - 0 ^ Kirmoii zu liabon, und wird anfmerkHam gomaelit, d»na

» ^ A ^ ^ yp meine liolläudiuchon Liquoure nur In Amsterdam erzoug-t
\ Ä % werden und ich wedor in Ooetorr. - Ungaru nooh aoeat wo,

^ ausser In Amsterdam, oiuo Fabrik boaitzo.

^*___zujnäs$igen Preisen. \

(4ti70) 78- -h

Aviso! t
In der Babnhof- Kestaura««* k 0

jeden Donnerstag und Sonntag
das sosebr beliebte • • - ! *

Münchner Spatenbrau
zum Ausschank. Anstich um 10 Uhr vormittag«-

Um zahlreichen Zuspruch bittet ergebenst —*- ft,*^

Karl Recknagel, Laibs"*
Rathhausplatz Nr. 24

empfiehlt , —

das Neueste zu den billigsten Preise

Posamentrien, Plüschen, Sammten, Bändern, Sp*el1

sowie sämmtliches Schneider- und Modisten-ZnS1 ^
4911) Auswärts auf Verlangen Muster postwendead und franc • ^ ^ ^

•»» • • •^ • • IM»s^^^MBi^^^MBBBMMMWMBMWBWMMMBMMMM^^^BiMMMWMsls s»»»»»^s»1»»sMss»»»»»Tw*^^^^^^^^^^^^^

Der Waschtag
kein Schrecktag M»«1»«*

Bei Gebrauoh der .̂  einPln
patentierten wäscht man 100 Stück W Ä-V s c hön. **1

mm 1^ AN 2 ^ halben Tage tadellos rein unüIflonren-Seiie ****** ^ gfi r
patentierten wird die Wäsche noch e!ni.n*'nderei>Sel

- « • • -m m* halten als bei Benützung Jeaerm o n r e n - S e i i e Bei oebrauoh ddr
 f fflal, ̂

patentierten w i r d d ie W ä s c h e nnr e W ' e n , Be

• M M • ** m£* w i e s o n s t d r e i m a l , g e w »

j H o n r e n - s e i i e »•brauohder steüw<;
patentierten wird niemand mehr mit ^' . s

h p Ulver be

m*m * 0M • #* oder gar das schädliche Hie* ym o h r e n - S e i f e -'->• ** ™™™* äe\ hAe^
patentierten wird Zeit, Brennmaterial un hädH0J

^ i ^ •_ M •** erspart. Vollkommene ^ t ^ej K-Mohren-Seife j f - s r ^ !
verständigen Herrn "Dt- •» . ^^en.

Zu haben in allen grösseren Spezerei- und Consumge8^ ^

J3982) Haupt-Depot: Wien, I , R e n n g a s s ^ j ^
: • 00$

)O" OOOOOOOQOOOIOOOQOOS^ ;fl

j Vom Guten das best» jo
^ IHB ist der chemisch-reine hygienische ß

| J L kraimsche Aljßi&äiiier-LiP |
j M J. Klauer in LaibacJ^ j
) ^ ^ ^ n Derselbe, eine ^ ;j|

> ' ^ m Specialität ersten B a n ^ u e p ^ j
) I W/zgßp i s t von vorzüglicher Güte und unerreicht W

u°uDgSorg»°e' A
) ^JZZZEiŽi belebender Wirkung insbesondere auf die Verda \f

» '££r£*'Jm' und sollte in keinem Haushalte fehlen. v„„tessen' I

i LBJZI^LH ZU haben in allen gUten S P e Z e r e i * ^r^A
[ Handlungen und Kaffeehäusern. _—-^ *+ö >

) I ^===^ac>0 _y

H B ^ SANATORjUM yOW00
^ ^ ^ ^ H Mödling bei Wien. ^ ^

" " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^«convalescentenheim und chirurgl»ob" ^ ft0 ̂ d « f

Gilanstalt für sohwächlio'ie, gelähmte oJcte ̂
r|$ ohen Knochen- und Oelenksleiden « r

 e,
• • _ ^ mit Aufnahme von Begleitperson* • Aufna

j ^ 9 m ^ ^ ^ ^ H ^USnahI"sweise finden auch erwachsene ^ ^

S • f f iHPBl S0mmer" Und Winterbetrieb. #i ^ ^

|H^^H^H Comfortable Einrlobta»^^^s^^r-
^ ^ ^ ^ ^ H ^ H -^""gedehnter Park. Große Tagesräume und

 Jfe P»ch^J. M**
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 1 Mechanisch-orthopädische und chirurgische B" ̂  jJei*«r,) gKJ

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H nen Grundsätzen. Prospecte durch den ärztliche ^0) ^ ^
RHVH^H Scheimpflug- ^ ^ ^ -

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r ü F e d . B a m b e r g .


